NIEMANN. 
Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Sechsundzwanzigſter Jahrgang. Drittes Quartal. 


Nro. 73. Ratibor, den 10. September 1828. 


Ratibor den 8. September 1828. | 


Sch kann nicht umhin die Landwirthe 
auf den Tabaksanbau des hieſigen Kauf⸗ 
mann Herrn Kneuſel aufmerkſam zu ma= 
chen. Auf einem Flaͤchenraum von un⸗ 
gefähr nur 2 Morgen Land, hat derſelbe 
eine Quantitat Tabak erzielt, die ſich mehr 
als gendgend verintereffiren wird. Schon 
bey dem jetzigen Anblick laßt ſich erwar⸗ 
ten daß derſelbe in Hinſicht der Guͤte eben 
ſo vortheilhaft ſich auszeichnen wird als 
er ſchon in Rückſicht der Vlättergröße den 
bisher hierorts gepflanzten bey weitem 
übertrifft, ja fogar dem größten ungari⸗ 
ſchen Blatte ſchon jetzt gleich kommt. Könnte 
Herr Kneuſel ſich dieſem Induftries Ars 
tikel ausſchließlich widmen, es ließe ſich 
von deſſen Vorliebe für die Beförderung 
der Tabaks⸗Cultur, viel Vortheil erwar⸗ 
ten. Auf jeden Fall mag das bisher Er⸗ 
zielte als Beweis dienen, was Fleiß und 
Betriebſamkeit mit Sachfenntniß verbun⸗ 


* 


den auch bey dieſem, (leider bis jetzt bey 
uns vernachläßigten) Induſtrie⸗Zweig zu 
leiſten vermögen, und fo eingewurzelte Vor⸗ 
urtheile vernichten, die, wie uͤberall der 
guten Sache ſtets verderblich ſind. 

P — m. 


— — 


— — 
Bekanntmachung. 

Da das im Licitations⸗Termine als den 
22. v. M. abgegebene Gebot für die im 
Rathhauſe befindlichen, auf den Hofraum 
hin gelegenen zwei Keller nicht für annehm⸗ 
bar erachtet worden, fo werden Miethelu⸗ 
ſtige zu einem anderweitigen Termine als 
den 19. d. M. Nachmittags um 3 
Uhr hierdurch eingeladen, in dieſem Tage 
zu erſcheinen, und gegen das Meiſtgebot 
den Zuſchlag zu gewärtigen. 

Ratibor den 3. September 1828. 


Der Magiſtrat. 
Bekanntmachung. 


In Termino den 19. d. M. Nach⸗ 
mittags um 3 Uhr ſoll ım- biefigen 


Commiſſions⸗Zimmer auch die erſte Ver⸗ 
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kaufsbude vor dem Neuen - Thore df- 
fentlich vermiethet werden; weshalb wir 
Miethsluſtige hierzu einladen, mit dem 
Bemerken, daß dem Meiſtbietenden der 
Zuſchlag ertheilt werden ſoll. 


Ratibor den 3. September 1828. 
Der Magiſtrat. 


7 


Subhaſtations⸗ Patent. 


Auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigers 


ſoll das zu Groß⸗Petrowitz, Ratibo⸗ 
rer Kreiſes, 1 Meile von Ratibor und 3 
Meile von Katſcher entfernte zum Lehn 
29016 Freybauerguth, des Kas par 
ollnick, ſub Nro. 111. welches am 17. 
Juny 1826 gerichtlich auf zro2rtlr, 15 ſgr. 
gewuͤrdigt worden, und wozu 60 Bresl. 
Scheffel Acker gehoͤren, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation an den Meiſtbieten⸗ 
den dffentlich verkauft werden, zu dieſem 
Behuf haben wir folgende Bietungs⸗Ter⸗ 
mine, als auf den 3. November 1828 
Vormittags um 9 Uhr den 30. De⸗ 
cember 1828 Vormittags um 9 Uhr 
im Orte Ratibor, den peremtoriſchen 
Licitations⸗Termin aber auf den 25. Fe⸗ 
bruar 1829 Vormittags um 9 Uhr 
in Groß⸗Petrowitz anberaumt, wozu 
wir alle diejenigen, welche nach der Quali⸗ 
tät des Grundſtücks dergleichen zu beſitzen 
faͤhig und auuehmſich zu bezahlen vermö⸗ 
gend ſind, mit dem Bemerken vorladen, 
daß dem Meiſtbietenden nach vorheriger 
Genehmigung der Real⸗Glaͤubiger, und 
Falls keine geſetzlichen Hinderniſſe obwal⸗ 
ten, der Zuſchlag ertheilt, und auf Nach⸗ 
gebote nicht weiter geachtet werden ſoll. 
Die Kaufs ⸗ Bedingungen ſelbſt werden 
in dem peremtoriſchen Termine bekannt ges 
macht, und kann die uͤber das ausgebo⸗ 
tene Guth aufgenommenen Tare während 
den geſetzlichen Geſchaͤfts⸗Stunden in uns 
ſerer Regiſtratur inſpieirt werden. 


Uebrigens wird noch bemerkt: daß das 
zum Verkauf geſteute Freybauerguth von 


dem zur Zeit darauf haftenden Correal⸗ 


Nexus aus ſcheidet. 
Ratibor den 30. July 1828. 
Das Gerichts: Amt Groß⸗ Petrowitz. 
Kretſchmer, Juſtit. 


Subhaſtations⸗Patent. 


Auf den Antrag eines Real:Gläubigers 
ſollen die zu Groß⸗Petrowitz, Rati⸗ 
borer Kreiſes, 1 Meile von Ratibor und 
3 Meile von Katſcherentfernten zum Lehn 
gehörigen 5 Freybauergüther und zwar: 
1) das fub Nro. 10. gelegene Bauerguth 
des Franz Marczineck, wozu 48 
Bresl. Scheffel Acker gehören, und wel⸗ 
33 1. März und resp. 13. Juny 
182 8 uͤrdi 
e ee 

das dem Franz und Ludmilla Koks 

larſchen Eheleuten gehörige Nr. 11. des 

Hypothekenbuchs verzeichnere Freybauer⸗ 

guth wozu 48 Bresl. Scheffel Acker ges 

hoͤren und deſſen Tare vom 1 Maͤrz und 

13. Juny 1826, auf 1111 rtlr. 15 fgr, 

ausgefallen iſt, 8 J 

3) das Caspar Bernardſche Nro. 17. 
des Hypothekenbuchs vermerkte Baueb⸗ 
guth wozu ebenfalls 48 Bresl. Scheffel 
Aus ſaat Acker gehören, und welches am 
14. Juny 1827 auf 1111 rtlr. 15 ſgr. 
geſchaͤtzt worden iſt, 

4) das den Joſeph und Anna Maria 
Krauſeſchen Eheleuten gehdrige Nro. 
124. des Hypothekenbuchs verzeichnete 

ae von 48 Bresl. Scheffeln 

aat, 3 a 

u. 5. das Thomas Skerhutſche Bauer⸗ 

guth ſub Nro. 133 wozu 48 Bresl. 

Scheffel Acker gehdren, und deſſen Tare 

vom 16. Juny 1826 auf 1120 rilr. 25 
for, ausge 88 


2) 


fallen Mm. 


* 


im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
an den Meiſtbietenden bffenlch verkauft 
werden; zu dieſem Behuf baden wir fol⸗ 
gende Bietungs-Termine als auf den 6. 
Oktoder 1828 Vormittags um 9 
Uhr, den 3. November 1828 Vor⸗ 
mittags um 9 Übe in der Gerichts⸗ 
Kanzley ; ibor Terminum pe- 
zley zu Ratibor 4 
remtorium aber auf den 1. December 
1828 Vormittags um 9 Uhr in 
loco Groß ⸗Petrowitz auberaumt, 
wozu wir alle diejenigen, welche nach der 
Qualitat der Grundſtuͤcke dergleichen zu beſi⸗ 
tzen fähig, und annehmlich zu bezahlen ver⸗ 
mögend ſind, mit dem Bemerken vorla⸗ 
den, daß dem Meiſtbietenden nach vor⸗ 
beriger Genehmigung der Real⸗Gläubiger 
und Falls keine geſetzlichen Hinderniſſe ob⸗ 
walten der Zuſchlag ertheilt und auf Nach⸗ 
gebote nicht weiter geachtet werden ſoll. 
Die Kaufs⸗ Bedingungen ſelbſt werden 
in dem peremtoriſchen Termine bekannt 
gemacht und koͤnnen die über die ausge⸗ 
botenen Realitäten aufgenommenen Zaren 
während den geſetzlichen Geſchaͤfts⸗Stun⸗ 
den in unſerer Regiſtratur iuſpielrt werden. 
Uebrigens wird noch bemerkt: daß die 
zum Verkauf geſtellten Freybauerguͤther von 
dem zur 5 
Nexus ausſcheiden. 


Ratibor den 30. July 1828. 
i Das Gerichts⸗-Amt Groß ⸗Petrowitz. 
3 Kretſchmer, Juſtit. 


1 . 


1 


255 Bekanntmachung. 


Veränderungshalber iſt ein, eine halbe 
Si a 15 Kloſet in Leobſchuͤtz. 8. Gronday in 
a 


Meile von Pleß in einer ſchönen Gegend 
gelegenes Freyguth, welches e 
che von 255 Morgen Magdeburger, guten 
tragbaren Bodens hat, unter billigen Be⸗ 
Ban aus freyer Hand zu verkaufen. 

as Guth hat gußer den oͤffentlichen Ab⸗ 


auf dem herrſchaftlichen Schloſſe hieſe 
Zeit darauf haftenden Correal⸗ 
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gaben nur einen jährlichen Grundzins von 
15 rtlr. zu entrichten, dagegen aber die 
Berechtigung, aus den Fürftlich Pleßner 
Forſten das Brenuholz unentgeltlich zu 
entnehmen. 5 

Das Vieh- und Wirthſchafts⸗Inventa⸗ 
rium iſt vollſtändig und die Gebäude in 
vollkommen gutem Stande. Auf muͤndli⸗ 
che Aukrage und portofreye Briefe ertheilt 
der Unterzeichnete nähere Auskunft. 


Pleß den 4. September 1828. 
Der Juſtitiarius 
Nan ke. 


Verpachtungs⸗ Anzeige. 

Da die Rind- und Schwarzvieh⸗Pacht 
auf dem der Oberſchleſiſchen Landſchaft ges 
hörigen Guthe Rakau Term. Michae⸗ 
lis d. J. zu Ende geht, ſo iſt zu deren 
Wiederderpachtung an den Meiſtbietenden 
ein Termin auf den 18. d. M. anberaumt 
werden: und werden demnach die Pacht⸗ 
luſtigen hiermit eingeladen, ſich an dieſem 
Tage Früh um 9 Uhr zu diefem Ehe 

b 
einzufinden. : 

Rakau den 4. September 1828. 


Die landſchl. Curatel. 


Mit der Poſt als unbeſtellbar zu⸗ 
rück gekommene Briefe: 

1. Cekalla in Landsberg. 2. Schwer⸗ 
tinsky in Coſel. 3. Meyer in Landsberg. 
5 Mlur in Gleiwitz. 5. Beniſch in 
utſch Brobnitz. 6 Kornfels in Neiſſe. 


ngendorff. 9. Breuer in Neuſcheitnig. 
10. Schloſſer 2 Liſſau. 11. Rabac in 
Oppeln. 12. Heun im Breslau. 13. Lippen 
in Suͤſſenwalde. 14. Schubin in Deme⸗ 
reith. 15, Koniezuy in Oppeln. 10. 
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Scholz in Trawenig. 17. Grabowsky in 
Trawenig. 18. Friedeck in Koske. 19. 
Ullrich in Muͤnſterberg. i 
Ratibor den 3. September 1828. 
8 Grenz = Poft = Amt. 
Nenouard de Viville. 


An ze i ge. 

Zu Michaely d. J. wird zur Arende 
nach Bit ſchin bey Toſt entweder ein 
Brauer oder Brenner, welcher das Bren— 
nen gehörig verſteht, dies durch Zeugniffe 
beweiſen muß, und eine Caution baar er⸗ 
legen kann, oder ein Paͤchter geſucht, und 
iſt ſich deshalb beym Dominio in Bit⸗ 
ſchin zu melden. 


Bitſchin den 1. September 1828. 


ne ig. e. \ 

Den 15. September d. J. Früh 8 
Uhr werden in dem Hauſe des Herrn von 
Czarnetzky Nr. 14. vor dem Neuenthore, 
einiges Silber, Kupfer, Meſſing, Zinn, 
Pelze, Betten, Frauenkleider, Waͤſche, 
Meubles und Hausgeraͤthe gegen gleich 


baare Bezahlung meiftbietend verkauft, wos 


zu ergebenſt einladet 
re Siegert. 
Ratibor den 4. September 1828. 


Anzeige. 
Ein Logis im Oberſtock meines Hauſes 
beſtehend > 5 Piecen nebſt Zubehör ift ent⸗ 
weder im Ganzen oder auch getheilt vom 
1. October d. J. an zu vermiethen. 


Ratibor den 8. September 1828. 
je B * u ck. 
— 


Anzeige. 
1000 Rthlr. find gegen hinreichende 
Sicherheit auszuleihen. Wo 2 ſagt die 1 


Redaktion. 


Nachtrag 


zum ſech ſten Verzeichniß meiner Bücher⸗ 
9 Sammlung. a 
ro. N 


1325—7. Cooper, Red Rover. 

1328—9. Miltitz (C. B. v.), geſammelte 
Erzählungen, 3 u 4 B. 

1330. Eichendorf (Joſ. Freyh. v.), Ezelin 
von Romano. 

1331—3. Tromlitz (A. v.), Erzählungen 
6. 7. Band. 


1334. Theaterſchriften: Oetavia. Guſtav 
Waſa. Die Zurückkunft des Vaters. 
1335. dito: Kindliche Liebe. Ein Haus 
zu verkaufen. Der Reukauf. 
Deuſche Treue. 
ige: Bi. kluge Frau ja Eee 
: er r. 1 
ſenhaus. Der Rehbock. 
dito: Don Ranudo de Colibrados. 
Die franzoͤſiſchen Kleinſtaͤdter. 
Bruder Moriz. Die edle Luͤge. 
Der Papagey. f 
dito: Das Maͤdchen von Marien⸗ 
„burg. Die Kreuzfahrer. 
dito: Die deutſchen Kleinſtäͤdter. 
Die Beichte. Das Köſtlichſte. 
N Pagenſtreiche. c 
1341-8. Rovigo (Herzog v.), Memoiren. 
1349. re des Herzogs von Mont⸗ 
penſier. f 
13501, Stengel (Franziska v.), Monika, 
die Gottgeweihte. 2 
1352. Neele, romantiſche Erzählungen. 
1353—4. Morier (Jakob), die Abentheuer 
zu Baba's aus Iſpahan in Enge 
1 X 


1336. 
1337. 


1338. 


1339. 
1340. 


1355. Nordlichter und Gasbeleuchtungen. 


„ Ti ; vellen. 2 
2350: 7108 (wee e em. 
j FR — . 7 


